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Amtliche Mitteilung – an einen Haushalt – zugestellt durch Post.at



Seit meiner Neuwahl ist schon
wieder ein Jahr vergangen. 
Mit einem guten Gefühl blicke
ich auf die letzten 12 Monate
zurück. Durch eine konstruktive
Zusammenarbeit mit der 
„neuen ÖVP-Fraktion“ konnten
einige Projekte in Rosenau 
umgesetzt werden. Die partei-
übergreifende Zusammenarbeit
wird in unserer, im Hinblick auf
die Einwohnerzahl, kleinen 
Gemeinde immer wichtiger. 

Obwohl die Ertragsanteile um
1,2 Prozent angestiegen sind
und verschiedene Einsparungs-
maßnahmen getroffen wurden,
hat sich die Finanzsituation 
unserer Gemeinde leider nicht
wesentlich verbessert. Die 
Gemeindefinanzierung NEU,
die mit 1. Jänner 2018 in Kraft
treten wird, lässt uns jedoch 

auf eine Besserung hoffen. 
Mit der Einführung des

Strukturfonds, in dem
sich 60 Millionen

Euro befinden,

Dass das nicht stimmt, wissen
wir natürlich alle und darum
lassen wir uns davon die 
Weihnachtsstimmung nicht 
verderben. In diesem Sinne
wünsche ich allen Rosenauer -
innen und Rosenauern, sowie
allen Gästen, ein schönes 
Weihnachtsfest und viel Glück,
Gesundheit und Erfolg für das
Jahr 2017.

Ihr Bürgermeister 
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erhalten die Gemeinden auto-
matisch Ausgleichzahlungen,
je nach ihrer Finanzkraft. 
Außerdem soll ein transparentes
und objektives Fördersystem
für alle Gemeinden geschaffen
werden. Mithilfe dieser 
Maßnahmen soll es für die 
Gemeinden leichter werden, bei
Projekten die Förderhöhe, sowie
den Eigenanteil zu berechnen. 

Hoffen wir, dass alles so wird,
wie wir uns das vorstellen und
wünschen. Denn der Finanzaus-
gleich zwischen Bund, Ländern
und Gemeinden hat nicht
das  ersehnte Ergebnis
gebracht. Es gibt 
weiterhin den be -
völkerungsorientierten
Schlüssel. Das heißt,
die Bürger am Land
sind in den Augen der
Geldgeber noch immer
weniger Wert als die
Bürger in der Stadt.

Liebe Rosenauerinnen und Rosenauer!

Der W
inter hat bei uns Einzug gehalten. 

Der große Schnee lässt zwar noch auf sich warten,

aber man begegnet beinahe jeden Morgen

einem seiner Boten: 

Der Raureif zaubert wunderschöne Eiskristalle

auf die Pflanzen.

Zum
Titelbild

Peter Auerbach



3

St
an

de
sn

ac
hr

ic
ht

en
Bu

ch
vo

rs
te

llu
ng

G
em

ei
nd

el
eb

en
Ve

ra
ns

ta
ltu

ng
en

Te
rm

in
e

Herzlichen Glückwunsch ...
... zur Geburt!

06.10.2016
Paul Benedetter

... zum 80. Geburtstag!

24.10.2016
Leopoldine Berger

02.11.2016
Luna Hilario-Durán

21.11.2016
Josef Antensteiner

04.12.2016
Barbara Steindl

... zum 90. Geburtstag!

24.10.2016
Rudolf Stanzel

13.12.2016 
Franz Retschitzegger
verstarb im 
57. Lebensjahr.

Herzliches
Beileid!



Herzlichen Glückwunsch ...
... zur goldenen Hochzeit!
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28.08.2016
Brigitte und Franz Antensteiner

10.09.2016
Karin und Reinhold Mayr

19.10.2016
Hedwig und August 
Spanring

... zur Gnadenhochzeit!

... zur Auszeichnung!

Lieber Peter! Wir freuen uns mit dir über den zweiten Platz 
bei der Wahl zum Fleischhauer des Jahres aller Pennyfilialen
Österreichs! Deine große Familie

Lieber Andreas! Alles Gute 
für die bevorstehende Selbst-
ständigkeit! Deine Familie

... zur Meisterprüfung!
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Im dritten Buch über das
Ermittlerduo Maarten 
S. Sneijder & Sabine 
Nemez treibt ein Serien-
killer der besonderen 
Art sein Unwesen: Ein
Märchenerzähler auf 
Abwegen, der sich an 
den ohnehin schon etwas
brutalen Andersen-Märchen 
orientiert. Der intelligente 
Killer perfektioniert die 
Brutalitäten aus den Märchen.
Seine Mordserie ist an
 Grausamkeit kaum zu überbieten.

Der hochintelligente Profiler
und Kripopsychologe Maarten

und sitzt im norddeutschen
Steinfels in einem Gefängnis
für geistig abnorme Rechts -
brecher seine Strafe ab.

S. Sneijder und die Morder -
mittlerin Sabine Nemez 
verbeißen sich in den Fall. 
Anfangs ahnen die beiden noch
nicht, dass ein alter Bekannter
zur Schlüsselfigur in diesem
teuflischen Spiel wird: Piet 
van Loon. Er wurde einst von
Sneijder hinter Gittern gebracht

Schon 
gelesen?

Lust auf mehr?
Das Buch Todesmärchen von
 Andreas Gruber gibt es in 
der  Bücherei auszuleihen: 
Jeden zweiten Dienstag (in den
geraden Kalenderwochen)
von 17.30 bis 19.00 Uhr!
Ich wünsche gemütliche 
Lesestunden 

Daniela

ERDBAU    TRANSPORT    SCHOTTER    ABBRUCH

Anständige Erdbewegungen.

                              

4575 Roßleithen
Pichl 132
SCHMID GMBH

     

dbau.atchmid-eroffice@s
. +43 7562/5319T

dbau.at.schmid-erwww

     

4575 Roßleithen
Pichl 132
SCHMID GMBH

dbau.atchmid-eroffice@s
. +43 7562/5319T

dbau.at.schmid-erwww
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Das 5-Cup-Rennen und Finale
des Murauer-Bier Rollenrodel-
Cups wurde von der Sektion 
Rodeln in Edlbach ausgerichtet.
Es reisten Sportler aus sechs 
Nationen an.

Am Samstag beim 5-Cup- Rennen
erreichten wir drei Stockerlplätze.
Der Junioren fahrer Andreas
Sölkner holte sich Gold. Michelle
Schnepf leitner überraschte bei
ihrem  ersten beendeten Rennen
in der Jugendklasse mit einem
zweiten Platz. Lukas Sölkner
fuhr auf Rang sieben. Raimund

Strecke die Lokalmatadore 
lautstark. Doch Thomas 
erreichte „nur“ Platz vier. 
Andreas Sölkner konnte seinen
ersten Platz verteidigen. 
Raimund Redtenbacher toppte
seine Leistung vom Vortag 
mit Gold. In der Cup-Gesamt-
wertung fuhren die Redten -
bachers und Sölkners unter die
Top Ten. Der ASVÖ Sportverein
Rosenau-Edlbach ist stolz auf die
tollen Leistungen seiner Rodler!

Die Vereinsmeisterschaft, die
bei dieser Gelegenheit ebenfalls

ausgetragen wurde, gewannen
Andreas Sölkner und Michelle
Schnepfleitner. Auf diesem 
Weg nochmals herzlichen
Glückwunsch!

Es freut uns, dass die Veran -
staltung bei der Bevölkerung
auf großes Interesse gestoßen
ist. Der ASVÖ-Sportverein 
Rosenau-Edlbach, Sektion 
Rodeln, bedankt sich bei den
Anrainern für ihr Verständnis
und bei den Sponsoren und
Helfern für ihre Unterstützung. *

Redtenbacher gewann Silber 
in der Herren-Altersklasse 2. 
In der starken Klasse Herren 
Allgemein belegte Gerald 
Redtenbacher Rang fünf und
Thomas Sölkner Rang acht. 

Beim Finalrennen begann der
Kampf um die Stockerlplätze
bereits im Training. Die Top-
fahrer aus dem österreichischen
National-Kader gerieten unter
Druck, als Thomas Sölkner 
die beste Trainingszeit einfuhr.
Während des Rennens 
unterstüzten die Fans an der

Fulminanter Abschluss für die Rodler
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Unser ältester Kamerad 
Emmerich Gföllner feierte am
5. September seinen 96. Geburts-
tag. Zu diesem hohen Wiegenfest
gratulierten der gf. Präsident
des Oberösterreichischen Landes-
verbandes Benno Schinagl und
der Vorstand des Kamerad-
schaftsbunds Ortsgruppe 
Windischgarsten persönlich.
Bei dieser Gelegenheit wurde
Kamerad Gföllner für seine 
besonderen Verdienste und
langjährige Treue die Urkunde
für die Ehrenmitgliedschaft 
verliehen. Die Kameraden der

wünschen weiterhin viel 
Gesundheit. *

Ortsgruppe Windischgarsten
gratulieren ganz herzlich und

Alles Gute, Kamerad Gföllner!

Langlaufen in der Biathlon-
arena Pyhrn-Priel ist seit 
09. Dezember möglich. Die
Sportarena Pyhrn-Priel startete
damit als eine der ersten 
Regionen Oberösterreichs 
in die Saison – und als erstes

des Eigentümervereins Biathlon
2000, einem Zusammenschluss
der Gemeinden Rosenau,
Windischgarsten, Spital am
Pyhrn, Edlbach und Roßleithen.

Die ARGE Sportarena Pyhrn-
Priel besteht aus dem ASVÖ
Rosenau-Edlbach, der UNION
Windischgarsten und dem
Tourismusverband Pyhrn-Priel.
Die Sportverbände kümmern
sich um Events, Nachwuchs-
arbeit und den Spitzensport.
Dem Tourismusverband
 obliegen Sponsoring, 
Koordination und Vermarktung.

Ein besonderer Dank gilt an
dieser Stelle den Bauhofmitar-
beitern für ihren unermüdlichen
Arbeitseinsatz in der Anlage. *

Trainingszentrum für den 
nordischen Wintersport! 

Neu ab dieser Saison ist die 
Betreibung der Biathlonarena
durch die ARGE Sportarena
Pyhrn-Priel mit Unterstützung

Neues Konzept für die Biathlonarena
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Der Ball der Oberösterreicher
ist der größte Trachtenball
Österreichs. Traditionell wird
der Ball von jenem Bezirk 
organisiert, in dem eine Landes-
ausstellung oder Landesgarten-
schau stattfindet. 2017 ist das
der Bezirk Kirchdorf mit der
Landesgartenschau
„Dreiklang der Gär-
ten“ von 21. April
bis 15. Oktober in
Kremsmünster.

Daher ist das Motto
des 116. Balls der
Oberösterreicher
„BEZIRK KIRCH-
DORF: traditionell.
modern“. Zahlreiche
Vereine, Musiker,

spricht Ballkoordinator Bezirks-
hauptmann Dr. Dieter Goppold.

Preise:
Eintrittskarte: 43,00 EUR
Busfahrkarte hin & retour:
10,00 EUR
Reservierung am Gemeindetisch: 

5,00 EUR
Reservierung 
im Foyer: 
7,00 EUR
Reservierung 
im Hauptsaal:
10,00 EUR

Ausgiebige 
Informationen 
zur Reservierung 
erhalten Sie auf 
der Gemeinde. *

Tänzer und Sänger aus dem 
Bezirk werden den Ball zu einem
besonderen Ereignis machen.
„Gemeinsam mit den 23 
Gemeinden wollen wir den
 Besucherinnen und Besuchern
eine beeindruckende und unver-
gessliche Ballnacht bieten“, ver-

Der Bezirk Kirchdorf tanzt in Wien

all der 
Oberösterreicher

in Wien
21. Jänner 2017 Austria Center Vienna

 

 
    

 

 
    

 

 
    

 

 
    

 

 
    

Montag bis  Freitag ab
12:00 Uhr oder nach

Vereinbarung.

Unsere Preise: 
Tag Kind: 12,-
Tag Erwachse-
ner: 14,- 
Vormittag 
Kind: 9,-
Vormittag Er-
wachsener: 11,-
Saison Kind: 55,-

Saison Erwachsener: 60,-

Auf Ihren Besuch freut 
sich Familie Gösweiner.
Auskunft: 07563/375
Adresse: Oberweng 122, 
4582 Spital am Pyhrn
facebook.com/Schilift Hotz

Sobald genug Schnee
liegt, werden wir mit 
unserem Familienbetrieb
wieder in die Winter -
saison starten.

Mit seiner traumhaften
Umgebung ist das
kleine, aber feine 
Skiparadies Hotz 
das richtige Ziel für
Familien, Skianfänger
und Sportbegeisterte.
Auf unsere Besucher warten
ein Schlepplift, sowie ein
Seillift am Übungshang für
die Pistenflöhe. Direkt beim 
Skilift befindet sich auch 
der Einstieg der idyllischen
Oberwenger Panoramaloipe. 
In unserem Bauernhaus 

nebenan sorgen wir mit haus -
gemachten Schmankerln für 
die Stärkung zwischendurch. 

An den Wochenenden und in
den Ferien (Weihnachten und
 Semester) haben wir von 09:00
bis 16:00 Uhr geöffnet. Von
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Unser Adventmarkt erstrahlte
heuer in einem anderen Licht.
Nämlich im Licht des 28 Meter
hohen Christbaums im Garten
der Familie Stöckl. Damit das
möglich war, verlegten wir die
Veranstaltung dieses Jahr auf
den Vorplatz des Bauhofs.

Aber sonst lief alles wie gehabt.
Um 17 Uhr feierte Pfarrer 
Gerhard Maria Wagner die 
heilige Messe mit musikalischer
Umrahmung des Männerchors
Rosenau. Anschließend
 ver sammelten sich alle Leute 
beim Bauhof, wo die Kinder
der Volksschule Gedichte und
Lieder 
passend

beigetragen haben, den Advent-
markt zu einer gelungenen 
Veranstaltung zu machen: unter
anderem die Schulkinder, die
Bauhofmitarbeiter, der Kultur-
ausschuss (besonders Toni und
Daniela), Bürgermeister Peter
Auerbach und Vizebürger -
meisterin Maria Benedetter. 
Ein großer Dank geht an die
Feuerwehren Rosenau und
 Micheldorf, die den Baum der
Familie Stöckl mit Lichter -
ketten geschmückt haben. *

zur Vorweihnachtszeit vortrugen.
Sie wurden mit stürmischem
Applaus und einer Jause belohnt.

Der Elternverein bot Advent-
kränze und Selbstgebasteltes an.
Außerdem wurde Kinderpunsch,
Glühwein und Glühmost ausge-
schenkt. Julian Stöckl versorgte
die Besucher für eine Spende
mit einer Feuerzangenbowle
nach dem Rezept seiner Groß-
mutter. Das Geld kommt einer
Schulorganisation in  Ghana zu
Gute. Der Pensionisten verband
Rosenau sorgte mit Bosna,
 Leberkäsesemmeln und kalten
Getränken für das  leibliche Wohl
der esucher. Und als Krönung
tischte Wolfgang Benedetter
seine heißen Ma roni auf.
 Während des Abends sorgte
die Bläser gruppe des Musik-
vereins  Spital am Pyhrn für
schöne Stimmung.

Ein großes Dankeschön an alle
fleissigen Helferlein, die dazu

Advent in Rosenau

9
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Am 18. November 2016
 wurden die Kameraden unserer
Feuerwehr zusammen mit der
FF Windischgarsten durch 
das Rote Kreuz zu einer
gemein samen Übung geladen.

Übungsannahme war ein
 Verkehrsunfall mit mehreren
Beteiligten. Aufgebaut wurde
das Szenario in der „alten“
Straßenmeisterei. Es galt,
 verletzte Personen in und um
die verunfallten Kraftfahrzeuge
zu retten und danach die KFZ
zu bergen. Als verletzte
 Personen wurden vom Roten
Kreuz Schauspieler engagiert,
deren Verletzungen sehr
 realitätsnah aussahen. 

Es war für alle  Beteiligten eine
sehr lehrreiche und interessante
Veranstaltung. 

Laut Aussagen einiger 
Kameraden war diese Übung
durch die perfekte Schminke
und das schauspielerische
 Können der „Verletzten“ 
extrem  nahe am Ernstfall. *

Zum Glück nur eine Übung

Rosenauer Gemeindezeitung 4/2016Rosenauer Gemeindezeitung 4/2016
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SUCHST DU 
EINE SINNVOLLE 

FREIZEIT-
BESCHÄFTIGUNG? 

Wir haben noch 
einen Platz für Dich!



11

Am 9. Dezemkber zog der
 Heilige Nikolaus mit seinen
 finsteren Gesellen durch
 Rosenau und machte – wie
 jedes Jahr – beim Feuerwehr-
haus halt. Von den Kindern

Leider musste Sankt Nikolaus
gleich wieder weiterziehen, um
noch weitere Kinder zu besuchen.
Die Gäste ließen den Abend bei
 Gulaschsuppe, Glühmost und
Tee gemütlich ausklingen. *

wurden für den Nikolaus schöne
Gedichte  aufgesagt und Lieder
gesungen. Da auch heuer
 wieder alle sehr brav 
waren, bekamen sie 
natürlich eine kleine Gabe.

Der Nikolo geht um!
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bedanken. Sei es durch das
Zur-Ver fügung-Stellen von
Objekten oder Fahrzeugen,
um unsere Übungen so
 realitätsnah wie möglich 
zu gestalten, oder auch die
Spenden bei den Haus -

sammlungen, die Unterstützung,
beziehungsweise der Besuch
unserer Veranstaltungen, 
und und und ... 
Durch deren Erlöse konnten
wiederum verschiedene
 Gerätschaften angeschafft 
werden. Vielen Dank! *

Am 24. Dezember, von
9.00 bis 16.00 Uhr, sind
auch  heuer wieder alle
herzlichst eingeladen,
sich im Feuerwehrhaus
das  Friedenslicht abzu-
holen. Verkürzt euch die
Zeit des Wartens – die
 Feuerwehr Rosenau freut 
sich auf euch!

Die Kameraden der Feuerwehr
 Rosenau möchten sich bei der
gesamten Bevölkerung für die
Unterstützung im letzten Jahr

Vielen Dank an den Gemeinde-
rat, der den Ankauf einer neuen
Einsatzuniform beschlossen hat.
Die Helme konnten wir uns
mithilfe verschiedener Veran-
staltungen selbst finanzieren. * 

Neue Uniform

Herzlichen Dank und ein 
besinnliches Weihnachtsfest
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Eine kleine Wander-Gruppe
trotzte am 26. Oktober dem
durchwachsenen Wetter und
machte sich auf den Weg durch
einen Teil des Tümpelsteigs zur
Hanslreith. Dort machten wir
eine kleine Jausenpause. Nach
der Stärkung ging es weiter zur
Hanslalm und Dörflmayralm.
Zum Abschluss kehrten wir auf
der Zickerreith ein. Dort ließen
wir den Nachmittag gemütlich
ausklingen. Wir bedanken uns
bei der Familie Zick für die 
gute Bewirtung. Und danke an
alle, die mit uns einen ge -
mütlichen Tag verbracht haben.

Schriftführerin Petra Pernkopf

Wetterfeste Wanderer

Rosenauer Gemeindezeitung 4/2016Rosenauer Gemeindezeitung 4/2016
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Gesunde Gemeinde
Rosenau am Hengstpaß

Zuviel davon kann uns das
Leben aber kräftig versalzen.
Hoher Konsum von  Kuchen,
Schokolade und anderen Süßig-
keiten trägt zur Entstehung
von Übergewicht und Herz-

Kreislauf-
 Erkrankungen
bei, da diese

Lebens -
mittel

liste. Eine Tüte Gummibärchen
ent hält 21 Zuckerwürfel, das
entspricht etwa 75 Gramm
Zucker.

Bei Kuchenrezepten kann 
die Zuckermenge immer 
um mindestens 1/4 reduziert 
werden und durch Mischen
von Weiß- und Vollkornmehl
sättigt ein Kuchen besser.

Limonaden und Sirupe sind
sehr zuckerreich und sollten
nur selten getrunken werden.
Immer gut verdünnen! 
Noch besser sind natürlich
 ungesüßte Tees und Mineral-
wasser. * 

neben Zucker auch meist viel
Fett enthalten. Wer häufig
nascht, verdrängt gesunde 
Lebensmittel, wie Obst und 
Gemüse, von seinem Speiseplan.
Ein Stück Schokolade oder
 Kuchen kann man mit gutem
Gewissen täglich genießen.
Empfohlen sind maximal 
50 Gramm Zucker pro Tag.

Zucker versteckt
sich in vielen 

Lebensmitteln.
Daher lohnt

sich ein
Blick 
auf die 
Zutaten-

Zucker macht das Leben süß

Gesunde Gemeinde
Rosenau am Hengstpaß
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Deutsch ist eine 
schwere Sprache 
Wenn wir Österreicher eine
europäische Sprache erlernen,
bleiben wir in der indogerma -
nischen Sprach familie. Wir
brauchen meist keine neue
Schrift zu lernen, und viele
grammatikalische Begriffe wie
Silbe, Wort, Satz sind gleich.
Bei den arabischen Sprachen 
ist das aber ganz anders. Das
bereitet den Lernenden, wie
auch den Lehrenden große
Schwierigkeiten. Wie soll man
die Umlaute ä, ö, ü richtig 
aussprechen, wenn man sie
noch nie gehört hat? Wie 
begründet man, dass der Tisch
männlich, die Tür weiblich und
das Fenster sächlich ist? Da 
brauchen beide Seiten Geduld.

Die Deutschkurse für die Asyl-
werber laufen jetzt fast ein Jahr.
Zwei Stunden pro Woche stelle
ich mich für einen Stützkurs zur
Ver fügung. Dabei geht es um
die Vertiefung und Übung beim
Deutschlernen. Die Asylwerber

beweisen großen Ehrgeiz beim
Lernen und beim Verstehen 
von Problemen. 

Bei meinen Besuchen
überrascht mich immer 

wieder, wie herzlich ich
von den Asylwerbern auf -

genommen werde.
Solch eine Herz-
lichkeit ist in
unserer oft 
unpersönlichen

Welt leider 
selten ge -
worden und
für mich eine große 
Bereicherung, die ich

nicht erwartet habe, und 
für die ich sehr dankbar bin.

Rudolf Stanzel

Miteinander in Rosenau
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Wenn Kinder miteinander 
reden, ist es oft, als hätten 
sie ihre eigene Sprache. Sie 
verwenden Worte, die wir
nicht verstehen. Und es
schleichen sich oft kleine
Fehler ein. Darum wurden 
im Kindergarten Rosenau die
sprachlichen Fähigkeiten der
Kinder von einer Logopädin
erhoben. Denn bei rechtzeitigem
Erkennen von Sprach- und
Sprechschwierigkeiten kann

Standort ist in Windischgarsten.
Die zuständige Logopädin ist
Michaela Antensteiner, BSc.
Sie ist per Mail unter 
Michaela.Antensteiner@
volkshilfe-
ooe.at
oder unter
der 
Nummer
0676 / 873
411 37 
erreichbar.

bei 94 Prozent der Kinder eine
wesentliche Verminderung 
oder gar Behebung der Sprach-
störung erreicht werden. Die 
Kosten einer Therapie tragen
das Land Oberösterreich und
die Sozialversicherungsträger.

Die Sprachentwicklung ist eine
der wichtigsten Grundlagen für
das spätere Leben. Deshalb gibt
es oberösterreichweit Logopädie-
Standorte der Volkshilfe. Ein

Auch Sprechen muss man lernen

Das war bei uns im Kindergarten los:
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Bei der Weihnachtsfeier der
Pensionisten haben wir Lieder

und Gedichte vorgetragen.

Der Nikolaus 
hat uns besucht.

Die Wiener Städtische hat 
uns einen neuen Spielteppich

geschenkt.
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Schwimmmeisterschaft

Wir gratulieren allen

Schwimmern zu ihren

Platzierungen. Besonders

Niklas Angerer zum 

1. Platz und Jakob

Trinkl zum 3. Platz. 

Schnee
Den ersten Schnee

nutzten die Kinder

natürlich gleich 

zum Herumtollen.

Nikolaus

Mit Gedichten und

 Liedern feierten wir

 seinen Besuch und

 bekamen zum Dank 

ein Nikolaussackerl.

Nachmittagsbetreuung

Die Kinder lernen viel

über das Leben in und mit

der Natur – Baustein für

soziale Kompetenzen und

kognitive Fähigkeiten!

Ein spannender Herbst
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Mit dem Bus unterwegs ...
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... vom Hengstpass 
nach Windischgarsten:

... von Windisch -
garsten auf den
Hengstpass:

Zeichenerklärung:

Informationsstelle:
Telefon: 0732/66 10 66
kundencenter@ooevv.at
www.ooevv.at

Telefon: 0732/66 10 66
kundencenter@ooevv.at
www.ooevv.at
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Nachtragsvoranschlag 2016
In der Gemeinderatssitzung am 03. November 2016 wurde der Nachtragsvoranschlag 2016 
mit folgenden Zahlen einstimmig beschlossen:

Einnahmen OHH 1.825.300
Ausgaben OHH 2.135.800 Fehlbetrag OHH -310.500

Einnahmen AOHH 509.400
Ausgaben AOHH 559.000 Fehlbetrag AOHH -49.600

Voranschlag 2017
Bei der zweiten Sitzung des Gemeinderats wurden die finanziellen Entscheidungen 
für das Finanzjahr 2017 getroffen. Zum einen müssen jährlich kurz vor Jahreswechsel 
die Steuer hebesätze und Gebühren per Verordnungen entschieden und zum anderen
das Budget (Voranschlag), sowie der mittelfristige Finanzplan für die nächsten fünf Jahre 
gestaltet werden. 

Die Hebesätze und Gebühren wurden wie folgt einstimmig beschlossen:
Grundsteuer A+B 500 v.H.d. Steuerbemessungsbetrags
Hundeabgabe 30 Euro für jeden Hund
Kanalbenützungsgebühr 4,09 Euro und Industrie 2,41 Euro je Kubikmeter
Wasserbenützungsgebühr 1,80 Euro je Kubikmeter
Abfallgebühr 3% Erhöhung gegenüber dem Vorjahr

Ebenso einstimmig erfolgt die Kassenkreditvergabe wieder an die Allgemeine Sparkasse 
Oberösterreich und die Festsetzung 
des Dienstpostenplans.

Der Voranschlag 2017 wurde 
einstimmig beschlossen:
Einnahmen OHH 1.430.700
Ausgaben OHH 1.665.700
Fehlbetrag OHH -235.000

Einnahmen AOHH 582.200
Ausgaben AOHH 599.500
Abgang AOHH -17.300

Ein großes Danke an alle, die 
mitgeholfen haben, das Budget 
auszuarbeiten! *

Budget 2017



Gertrude Reiter0664/3930786

Frohe Weihnachten und 
alles Gute für 2017 wünschen ...

18

Rosenauer Gemeindezeitung 4/2016Rosenauer Gemeindezeitung 4/2016

Alle Kinder ab der 2. Klasse Volksschule, die
gerne singen, Sprüche lernen oder einfach gerne
gemeinsam unterwegs sind, können bei der
Sternsingeraktion mitmachen. Meldet euch bei
mir unter der Telefon nummer 07566/22828! 
Herzlich willkommen sind auch Jugendliche, 
die uns unterstützen möchten.

Zur Probe und Gruppeneinteilung treffen wir
einander am 28. Dezember um 10:00 Uhr
bei mir in Rosenau 171. Unterwegs sind 
wir dann am 02. Jänner 2017 ab 14:00 Uhr.
Ich freue mich auf euch, eure Dagmar. *

Sternsinger gesucht!
Vielen Dank!

Unser Christbaum wurde heuer 
von Frau Scharhauser gespendet.

Am 29. Dezember 

ist das 

Gemeindeamt 

am Nachmittag 

geschlossen.
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Müllabfuhr:
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Dr. Brandstetter             07562 / 8844
Dr. Grassner                   07564 / 5555
Dr. Klinglmair               07562 / 5300
Dr. Marberger-Mark    07562 / 5301

Die Ärzte sind an Sonn- und 
Feier tagen nur noch über den 
Ärztenotdienst zu erreichen! 
Wochentags:

Erreichbarkeit 
der Ärzte über 

das Rote Kreuz:  

07582/141
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Die Müllsäcke für
2017 sind ab sofort
im Gemeindeamt 

erhältlich.

26. FebruarRosenauer Faschingsroas

16. Jänner

Jahresplanung der

Gesunden Gemeinde

Schulungsraum FFW

28. Jänner
Feuerwehr-

ball
Gasthaus Maurerwirt

Rebhandl
Wir sind gerne 

für Sie da!

Taxi | Krankentransport |
Bestrahlung | Dialyse 

Therapiefahrten mit direkter
Kassenverrechnung

0664 90 7 60 20
www.rebhandl.com
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Klein, aber oho!
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Wenn du in der Nähe eines Waldes 
spazieren gehst, kannst du zur Zeit viele 
Zapfen finden, aus denen verschiedene 
Tiere die Samen geklaut haben. Lies hier, 
wer welchen Zapfen „zerlegt“ hat!
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Eine Schnecke
kriecht den Stamm einesKirschbaums hoch. Kommtein Vogel vorbei und fragt: „Wasmachst du denn da?“ Antwortet dieSchnecke: „Ich möchte Kirschenessen.“ Der Vogel ist verwundert:„Aber da hängt doch gar nichts.“Da meint die Schnecke: 

„Bis ich oben bin
schon.“

Wenn du so einen abgenagen
Zapfen findest, dann hat sich
hier ein Eichhörnchen den
Bauch vollgeschlagen. 

Wenn der Zapfen, den 
du findest so zerzaust
aussieht wie dieser,
dann hatte ihn 
ein Specht im
Schnabel. 

Der Specht klemmt
den Zapfen nämlich
fest in eine Spalte
und hackt die 
Schuppen dann 
auseinander.

Die Waldmaus ist ganz 
gründlich. Ihr Zapfenrest sieht so aus:

Die Waldmaus nagt nämlich 
die ganzen Schuppen weg 
und lässt nur noch die Spitze 
am Zapfen.

Der Fichtenkreuzschnabel hat einen ganz
besonderen Schnabel. Darum sieht auch
sein Zapfen ganz besonders 
aus. 

Der Fichten-
kreuzschnabel
benutzt seinen
Schnabel wie einen

Dosenöffner und
schneidet jede einzelne

Schuppe in der Mitte
durch. Mit der Zunge holt er

sich die Samenkörner darunter
heraus.

Das Eichhörnchen
beißt alle Schuppen
einzeln ab um an die
Samen dazwischen 
zu kommen.


